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Jahresbericht 2014 
 

über die Aktivitäten der Chorgemeinschaft St. Pantaleon Roxel 
 
 

Im Kalenderjahr 2014 war die Chorgemeinschaft 
wieder sehr aktiv und konnte an 10 Gottesdiens-
ten und an 2 anderen Veranstaltungen musika-
lisch mitwirken. Darüber werde ich jetzt im Ein- 
zelnen chronologisch berichten. 
 
Der erste Auftritt im neuen Jahr war noch vor der 
Generalversammlung. Es war der Festgottes-
dienst zum Goldenen Priesterjubiläum von 
Pfarrer em. Roetger Schwartz. Die Chorge-
meinschaft ließ am Sonntag, dem 26.01.2014 
um 11 Uhr zu Ehren ihres Mitglieds folgende 
Festgesänge erschallen: 
 
• Ich lobe meinen Gott von Claude Fraysee 
• Kyrie eleison von Théodore Salomé 

• Halleluja, Taizé-Gesang 

• Laudate Dominum von W. A. Mozart 
• Sanctus von J. W. Kalliwoda 
• Jesu bleibet meine Freude von J. S. Bach 
• Preiset froh den König von H. Purcell 
 

Daneben wirkte noch die Halterner Gruppe 
Aufwind musikalisch mit. 

(vgl. Anhang zur Chronik 2014, S. 8-14) 
 

An der Generalversammlung am 29.01.14 
nahmen 31 Mitglieder teil, 5 waren verhindert. 
Das Protokoll vom 18.2.2014 wurde bereits al-
len Mitgliedern ausgehändigt. Auf ein Verlesen 
wird deshalb jetzt verzichtet. 

(vgl. Anhang zur Chronik 2014, S. 15-20 
 

Auch im Jahr 2014 war die Chorgemeinschaft an 
der Ausgabe des Fasten-Einfachessens nicht 
beteiligt. Die St.-Pantaleon-Schützenbruderschaft 
ist an ihre Stelle getreten. 
 

Zum MISEREOR-Sonntag sang im Gottesdienst 
die Chorgemeinschaft u.a. folkloristische, süd-
amerikanische Melodien aus der „Misa de Soli-
daridad“, der Misa Boliviana, von Thomas Gabriel. 
In der Vorabendmesse dieses 5. Fastensonn-
tags am 06.04.2014 kamen folgende Liedsätze 
zur Aufführung: 

• Straßen hier und da 

• Señor ten piedad mit Land und Wasser 
• Beim Herrn ist Barmherzigkeit als Rahmvers 

• Lob dir, Christus, König und Erlöser,  
 ebenfalls als Rahmvers 
• Vater unser aus Neue Geistl. Lieder von O. G. Blarr 

• Cordero del Diosque quitas mit  
• Ten piedad 
• Bleib bei uns, Herr von William Henry Monk 

(vgl. Anhang zur Chronik 2014, S. 21-23) 
 

Das Festhochamt am Ostermontag, dem 
21.04.2014, hat der Chor mit diesen Gesang-
stücken feierlich mitgestaltet: 
 

• Kyrie eleison von Th. Salomé 

• Christus resurrexit, Taizé-Gesang 

• Halleluja mit Coda  
 nach Melodie Regina coeli v. F. J. Ratte 

• Die ganze Welt, Herr Jesu Christ  
 von R. S. Thatcher  
• Regina coeli, laetare von Joh. Val. Rathgeber 

• Bleib mit deiner Gnade bei uns,  
 ebenfalls ein Taizé-Gesang von Jacques Berthier 

(vgl. Anhang zur Chronik 2014, S. 24-25) 
 

Zum 80. Geburtstag unseres passiven Mit-
glieds Maria Kordt-Frye konnte der Chor die 
Geburtstagsfeier am 17.05.2014 in der Gaststät-
te Kortmann mit diesen Gesängen verschönern: 
 

• Gott hat dir längst einen Engel gesandt 

• Kommt herbei, wir feiern heute ein Fest 

• Wir kommen all und gratulieren 

• Möge die Straße uns zusammenführen 

• De Goldmüehl 
(vgl. Anhang zur Chronik 2014, S. 26 

 

60 Jahre wurde unser Chorleiter Dr. Franz 
Josef Ratte am 19.05.2014. Am darauffolgen-
den Mittwoch, dem 21.05.2014, gab es nur eine 
verkürzte Chorprobe. Zu seinen Ehren gaben wir 
ihm das Ständchen „Franz Josef hat Geburtstag 
heut“, das Heidemarie Hölscher getextet hatte 
und nach der Melodie „De Goldmüehl“ zu singen 
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war. Wir haben ihn hoch leben lassen, und jeder 
hat ihm eine Rose mit den besten Wünschen 
überreicht. Anschließend lud er alle zu einem 
Umtrunk ein und versprach, einen Imbiss 5 
Wochen später zum Sommerfest zu geben. Der 
Abend klang aus mit dem Solo von Maria Kordt-
Frye: Ein schöner Tag ward uns beschert. 

(vgl. Anhang zur Chronik 2014, S. 26) 
 

Das Sommerfest wurde am 25.06.2014 wieder 
im Seniorenzentrum „Wohnen in Pastors Garten“ 
ausgerichtet. Für dessen Leiter, Herr Joachim 
Brand, sind die Chormitglieder jederzeit gern 
gesehene Gäste. Er ist froh, dass die Chorge-
meinschaft seinem Haus diese jährlichen Begeg-
nungen ermöglicht und zusammen mit den dort 
lebenden Senioren ein fröhliches Volkslieder-
singen veranstaltet. Um 17.15 Uhr gab der Chor 
folgende 5 vierstimmige Volkslieder zum Besten: 
 

• Kommt herbei, wir feiern heute ein Fest 

• Wohlauf in Gottes schöne Welt 

• De Goldmüehl 

• Gott hat dir längst einen Engel gesandt 

• Möge die Straße uns zusammenführen 
 

Zwischen diesen Sätzen wurden die Senioren 
zum Mitsingen von 4 weiteren bekannten Volks-
liedern eingeladen, wozu Liedertexte verteilt 
waren. 
 

Der Höhepunkt des Abends war natürlich das 
anschließende Sommerfest, das wir in densel-
ben Räumlichkeiten feiern konnten. Die Vor-
sitzende Rita Weihermann beglückwünschte an 
diesem Abend Walburga Wegener zu ihrem mit 
Erfolg bestandenem Abitur mit einem großen 
Blumenstrauss. Den sommerlich schönen und 
geselligen Abend genossen wir bei Grill, köst-
lichen Salaten und diversen Getränken, deren 
Kosten – wie schon gesagt – unser Chorleiter 
großzügig übernahm. 

(vgl. Anhang zur Chronik 2014, S. 28-29) 

 
Bei der Großen Prozession Münster am 06. 
07.2014 war wieder der Stadtdekanatschor mit 
10 Choristen aus Roxel beteiligt. Während der 
Domchor in diesem Jahr den Eröffnungsgottes-
dienst in der Lambertikirche musikalisch gestal-

tete, kam dem Stadtdekanatschor die Mitwir-
kung im Pontifikalamt unter der Leitung von 
Jutta Bitsch zu. Mit Unterstützung einer Notor-
gel (wegen Sanierung der Hauptorgel!) und dem 
Blechbläserensemble blechgewand(t) präsen-
tierte der Projektchor im Westchor des Domes 
diese Lobgesänge: 
 

• Ehre sei Gott in der Höhe, GL 166  
• Halleluja mit Coda von Jutta Bitsch, GL 175.4  

• Heilig, heilig von Oliver Sperling, GL 200 

• Seht Brot und Wein, GL 736 
• Agnus Dei von Charles Gounod  
 aus Messe brève no. 7 in C aux chapelles 

• Adoramus te, o Christe (Taizé), GL 857  
• Christus gestern, heute, in Ewigkeit,  
 M: Berthold Hummel, GL 797 

(vgl. Anhang zur Chronik 2014, S. 30) 
 

Zur Biergartenzeit in den Sommerferien tra-
fen sich traditionell eine große Anzahl von Mit-
gliedern immer mittwochs ab 19 Uhr bei Kort-
mann zum allgemeinen Gedankenaustausch, S.31. 
 

Den Festgottesdienst anl. des 100-jährigen 
Bestehens der kfd Roxel hat die Chorgemein-
schaft am Sonntag, 24. August 2014 um 11 Uhr 
mit diesen Festgesängen musikalisch mitge-
staltet: 
 

• Kyrie von Jacques Berthier (Taizé) 
• Ich lobe meinen Gott von Claude Fraysse 
• Halleluja (Taizé) 
• Seht, Brot und Wein von Peter Reulein 

• Sanctus, Taizé-Gesang mit dem  
• Benedictus von Jacob de Haan 

• Vater unser, der du bist im Himmel  
 von Oskar Gottlieb Blarr 
• Ten piedad de nosotros  von Thomas Gabriel 

(vgl. Anhang zur Chronik 2014, S. 32-34) 
 

Goldhochzeit feierten die  
Eheleute Anni und Anton Feldbrügge am 
Sonntag, dem 31.08.14. In der Gemeindemesse 
um 11 Uhr ließ Chorleiter Dr. Franz Josef Ratte 
diese festlichen Liedsätze erklingen: 
 

• Preiset froh den König von H. Purcell 
• Kyrie eleison von Orlando di Lasso 
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• Halleluja nach Taizé 

• Das Weizenkorn muss sterben 

• Heilig von Franz Schubert 
• Nun danket all und bringet Ehr’ 

• Möge die Straße uns zusammenführen  
 von Markus Pytlik 

(vgl. Anhang zur Chronik 2014, S. 35-37) 
 

Pfarrer em. Roetger Schwartz verstarb über-
raschend am 25.07.2014, ein halbes Jahr nach 
seinem festlich gefeierten Goldenen Priesterjubi-
läum. Er war seit dem Jahr seines Umzugs nach 
Roxel im Jahre 2006 reges Mitglied der Chorge-
meinschaft. Unter großer Anteilnahme der Chor-
gemeinschaft, aber auch des Domkapitels 
(Domkapitulare Weihbischof em. Friedrich Os-
termann und Theo Buckstegen), vieler Priester, 
der Vereine und der ganzen Gemeinde wurde er 
am 31.07. 2014 vor dem Friedhofskreuz beige-
setzt. 

 (vgl. Anhang zur Chronik 2014, S. 51) 
 

Das Sechswochenseelenamt zu seinem Ge-
dächtnis wurde am Samstag, dem 13.09.2014, 
in der Vorabendmesse um 18.30 Uhr zum Fest 
Kreuzerhöhung unter Mitwirkung der Chorge-
meinschaft gefeiert. Dabei kamen diese Musik-
stücke zur Aufführung: 
 

• Mein Hirt ist Gott der Herr von Caspar Ulenberg 

• Kyrie von Théodore Salomé 

• Meine Hoffnung und meine Freude  
 von Jacques Berthier 
• Wohl mir, dass ich Jesum habe  
 von Joh. Seb. Bach 
• Ten piedad de nosotros von Thomas Gabriel 
• Selig seid ihr von Peter Janssens 

• Dank sei dir, Gott von Georg F: Händel 
• Bleib mit deiner Gnade bei uns  

von Jacques Berthier (Taizé) 
(vgl. Anhang zur Chronik 2014, S. 38-40) 

 
Nach dem Gottesdienst trafen sich die Chormit-
glieder zu einem gemütlichen Beisammensein in 
der Gaststätte Kortmann zu einem Abend-
buffett, auch als Ersatz für den aus verschiede-
nen Gründen und wegen dicht gedrängter Ter-
mine ausgefallenen Chorausflug nach Bad Zwi-
schenahn.  

Zum Dom-Jubiläum 750 Jahre St.-Paulus-Dom 
in Münster am Sonntag, den 28.09.2014 hatte 
der Stadtdekanatschor noch vor dem Pontifikal-
amt seinen Auftritt, und zwar in dem Morgenlob. 
Unter der Leitung von Kantorin Jutta Bitsch wur-
den um 9.15 Uhr auf einer Bühne vor dem Dom 
folgende mehrstimmige Sätze angestimmt: 
 

• Eine große Stadt ersteht, GL 479 
• Gott geht mit uns 
 das Bistumsjubiläumslied von 2005, GL 843 

•   sowie mehrere einstimmige  
• Antiphonen und Psalmen 

(vgl. Anhang zur Chronik 2014, S. 41-42) 
 

Dem Cäcilienfest 2014 ging die Vorabendmes-
se zum 1. Advent am Samstag, 29.11.2014 um 
18.30 Uhr voraus. Es erklangen folgende ad-
ventliche Lieder: 
 

• Wir sagen Euch an den lieben Advent  

• O Heiland, reiß die Himmel auf 

• Ach komm, ach komm, Emmanuel, Antiphon 
• O Herr, wenn du kommst von Helga Poppe 
• Gott, heilger Schöpfer aller Stern 

• Wait for the Lord, his day is near, Taizé 
• Wenn die Herrlichkeit des Herrn erscheint 
 

Nach dem stimmungsvollen Gottesdienst fand im 
dezent adventlich geschmückten Pfarrheim das 
Cäcilienfest bei guter Stimmung und Frohsinn 
statt. Die Vorsitzende Rita Weihermann begrüß-
te die Mitglieder, Präses Pfarrer Dr. Schmitt, den 
Chorleiter Dr. Franz Josef Ratte und die Sopra-
nistin Tanja Heinze. Sie bedankte sich bei allen 
Mitgliedern für ihre große Einsatzbereitschaft und 
wünschte allen einen gemütlichen Abend bei 
einem reichhaltigen Buffett des Partyservices 
Rainer Bonato. Auch rief sie zur alljährlichen 
Spendenaktion auf. Der Erlös von 450,00 € 
einschl. 60,00 € aus dem Überschuss der Ge-
tränkekasse (i. Vj. 327,00 €) wurde dem von 
Pfarrer Roetger Schwartz gegründeten Projekt 
Kleine Schulen überwiesen. Den Pfarrsaal für 
das Cäcilienfest zu nutzen, fand allseits großen 
Anklang, weil er eine besondere Atmosphäre 
ausstrahlte. 

(vgl. Anhang zur Chronik 2014, S. 43-46) 
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Im Heiligabend-Festgottesdienst erklangen am 
24.12.2014 um 19.00 Uhr im Zusammenwirken 
mit einem gut besetzten Instrumenten-Ensem-
ble diese weihnachtlichen Glanzlichter: 
 
Vor Beginn spielte das Streichorchester einfühl-
sam das 
 

• Ricercar pro Tempore Adventus  
 von Joh. Casp. Ferd. Fischer und die 
• Sinfonia à tre von Giuseppe Valentini;  
 danach folgten in der Messe das 

• Kyrie  
 nach der Melodie Maria durch ein Dornwald ging 

• Lobt Gott, ihr Christen alle gleich  
 von Nikolaus Hermann 

• Heute ist uns Heiland geboren  
 als Kehrvers. Das  
• Halleluja nach der Melodie Vom Himmel hoch  
 rahmte den Vers  
• Ich verkünde euch eine große Freude ein. 

• Zu Betlehem geboren 

• In dulci jubilo 

• Nun freut euch, ihr Christen  

• Im Stall in der Krippe von James Murray 
• Stille Nacht, heilige Nacht 

• Freue dich Welt, der Herr ist nah  
  von John Rutter 
 

Das in dem stimmungsvollen Stück Stille Nacht 
aufgetretene Duett, gesungen von den Solistin-
nen Tanja Heinze und Heidemarie Hölscher, 
kam sehr gut an und war ein besonderes High-
light.  

(vgl. Anhang zur Chronik 2014, S. 47-50) 

 
Am 29.12.2014 verstarb nach langer schwerer 
Krankheit unsere Mitsängerin im Alt Mechthild 
Luhmann. Sie war seit 1982, also 32 Jahre, ein 
reges und treues Mitglied und half bei vielen 
Aktionen tatkräftig mit. Fast alle Mitglieder nah-
men an ihrer Trauerfeier am 05.01.2015 teil. 

(vgl. Anhang zur Chronik 2014, S. 28, 31) 
 

Vereins-Internes 
 

Die jüngste und die älteste unserer Chorsänge-
rinnen feierten im vergangenen Jahr ihren run-
den Geburtstag. Lisa Möntemann wurde 30 und 

Ursula Rammrath 90 Jahre. Die Vorsitzende 
Rita Weihermann gratulierte ihnen herzlich und 
überreichte ihnen schöne Präsente. Auch Rita 
Weihermann selbst feierte im September ihren 
70. Geburtstag. Der stellvertretende Vorsitzen-
de Helmut Oshege gratulierte ihr sehr herzlich 
für ihre jahrzehntelangen Verdienste mit einem 
besonderen Dankeschön und einem Hoch soll 
sie leben.  
 

Die Mitgliederzahl betrug Anfang vorigen Jahres 
36. Es erfolgten 2 Ein- und 5 Austritte. Pauline 
Bertels hatte am 20.08.2014 aus Altersgründen 
ihren Rücktritt erklärt. Durch Tod sind aus un-
serer Chorgemeinschaft Roetger Schwartz und 
Mechthild Luhmann ausgeschieden. Die im ers-
ten Halbjahr eingetretenen Frauen Helena Frei-
tag (Alt) und Anna Krüger (Sopran) haben bei 
uns nur einige Chorproben absolviert und ihre 
Mitgliedschaft aus zeitlichen Gründen nicht 
fortsetzen können und sind wieder ausgeschie-
den.  
 

Die Chorgemeinschaft zählt jetzt 33 Mitglieder, 
davon sind je 12 im Sopran und Alt, 3 im Tenor 
und 6 im Bass. Vor 4 Jahren konnten wir noch 
44 Mitglieder zählen. 
 

Noch heute sind 9 Mitglieder seit Gründung der 
Chorgemeinschaft im Januar 1975 aktive Sän-
gerinnen und Sänger von seinerzeit 36. Die 40-
jährige Mitgliedschaft in der Chorgemeinschaft 
St. Pantaleon können jetzt feiern: Marlies Bentfeld, 
Inge Bruns, Anni Feldbrügge, Ingeborg Gieseler, 
Helmut Oshege, Erika Raming, Dietrun Riedel, 
Agnes Schlagheck und Rita Weihermann.  
Unsere beiden passiven Mitglieder Heribert Gie-
seler und Maria Kordt-Frye waren seinerzeit 
ebenfalls Gründungsmitglieder.  
Und Franz Josef Ratte ist nun im 40. Jahr Chor-
leiter unserer Chorgemeinschaft.  
Herzlichen Glückwunsch allen! 

(vgl. Anhang zur Chronik 2014, S. 52) 
 

Roxel, 30. Januar 2015 
 

, Vorsitzende 
 

, Schriftführer 


